
Another Kick from the Wall!
Schallmauer – die neue Klangdimension
Newsletter im Oktober 2011

Herzlich willkommen zum Schallmauer Newsletter im Oktober!

An dieser Stelle wollen wir Ihnen sozusagen den Guten Ton zum Lesen näherbringen. In dieser 
Ausgabe berichten wir über die Installation eines Sound Systems in einem luxuriösen Penthouse im 
Herzen Wiens, gleich neben der Oper, überqueren mit Ihnen die Straße und besuchen 
Kammersängerin Ildikó Raimondi und heben ab in die digitale Unendlichkeit ... und noch einen 
Schritt weiter ...

À propos: neben der Klangwolke des Großen Opernhauses gestalteten wir die Freiheit fast 
nendlichen Klanggenusses: auf zwei und einer halben Etage galt es, einen Salon, die Bibliothek, die 
hier auch als Medienraum dient, mit einer Soundlogistik auszustatten, sowie die Voraussetzung zu 
schaffen, die Gaumenfreuden im Speisezimmer wohlklingend zu unterstützen. Und das alles 
unsichtbar.

Nach einer sorgfältigen raumakustischen Planung wurden elf Soundboards installiert, das System mit 
zwei AV-Receivern und einer DSP-Endstufe ausgestattet, und eine Funkfernsteuerung aßgeschneidert 
programmiert. Da jedes einzelne Gerät mit dieser Funksteuerung bedient werden kann, ist es somit 
auch möglich, das Klang-Raum-Erlebnis ebenso raumfüllend wie punktgenau auf die aktuellen 
Bedürfnisse abzustimmen. Etwa zwischen Händel zur geschmorten Flugente und dem Fliegenden 
Holländer im Heimkino ...

Zum Abheben ist übrigens eine brandneue CD die wir dem Ensemblemitglied der Wiener Staatsoper
und Kammersängerin Ildikó Raimondi zu verdanken haben. Letzten Sommer hatte sie gemeinsam mit 
Leopold Hager am Klavier 22 Goethe Lieder aufgenommen, vertont von dem tschechischen 

http://www.schallmauer.at/unsichtbare_lautsprecher.php
http://www.wiener-staatsoper.at/Content.Node/home/index.php
http://www.ildikoraimondi.com/


Musikpädagogen und Komponisten Johann Wenzel Tomaschek, der zu Unrecht in der Unendlichkeit 
des Musikhimmels viel zu unbekannt ist. „Wenn man sich mit Liedern beschäftigt, landet man 
unweigerlich sehr bald bei Goethe,“ erinnert sich Raimondi an ihre Arbeit. Sie hatte bereits 2003 
eine Edition mit allen 41 von Tomaschek vertonten Goethe Liedern herausgegeben, die sie nun 
sozusagen ausgemalt hat.Wenn Sie neugierig geworden sind wie es klingt, wozu der Dichterfürst 
selbst gemeint hatte: „Tomaschek, Sie haben meine Gedichte verstanden“, dann schreiben Sie uns 
nicht unbedingt ein Gedicht, aber ein Mail. Das CD-Label paladino music hat uns drei Exemplare zur 
Verfügung gestellt die wir Ihnen gerne zukommen lassen wollen.

Die Unendlichkeit des World Wide Webs macht es möglich: Kürzlich brachte unser Partner Denon ein 
App zum kostenlosen Download auf den Internet-Marktplatz mit Hilfe dessen Sie das Schallmauer 
Soundsystem noch bequemer via iPod touch, iPhone oder iPad steuern können. Unsichtbarer geht 
Mediengenuss wohl kaum.

(wfr)

Der nächste Newsletter erscheint Mitte November 2011

gefällt mir

http://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Wolfgang_von_Goethe
http://www.paladino.at/home/cds
http://www.facebook.com/pages/Schallmauer-Die-neue-Klangdimension/179004198836591
http://www.facebook.com/pages/Schallmauer-Die-neue-Klangdimension/179004198836591

